Forum 9: Themenmanagement 

1. Gemeinsame Perspektiven 
Im Blick auf das im Leuchtfeuer 9 angesprochene Themenfeld halten wir folgende 

Punkte als gemeinsame Perspektive fest: 

- Marke evangelisch definieren und profilieren 

- Meinungsführerschaft zur religiösen Dimension von gesellschaftlichen Themen 

- Themenmanagement auf drei Ebenen strategisch aufbauen: 

- Eigene Themen 

- Gesellschaftliche Themen 

- Aktuelle Themen 

- Kampagnenfähigkeit über alle Ebenen herstellen (Ja zur Institution) 

- Fähigkeit, in gesellschaftlichen Debatten unverwechselbar evangelisch zu argumentieren 

- Nachhaltige tägliche Präsenz kirchlicher Themen 

- Professionalisierung der Kommunikationskompetenz mit dem Ziel der verbesserten Fähigkeit, Themen zu setzen 

- Klare gemeinsame Themen 

2. Wichtige Diskussionspunkte 
Folgende Themenaspekte müssen nach unserer Einschätzung im kirchlichen 

Reformprozess weiter diskutiert und geklärt werden. 

Für diese Diskussion geben wir folgende Anregungen: 

- Wie kann die Bündelung aller Kräfte auf ein Ziel hin gelingen? (Kampagnenmatrix) 

- Abstimmungsbedarf: Wer redet wann, wozu? Wir brauchen (mehrere) Personen für (verschiedene) Themen 

- Wo sprechen wir als evangelische Kirche und wo gemeinsam mit anderen Kirchen? 

- Spannung Pluralismus - Zentralismus gestalten 

- Kommunikation der professionellen über alle Ebenen der Kirchen hinweg 

- Kommunikation intern zwischen den Profis und allen anderen 

- Welche Ebene (Landeskirche/EKD) für welches Thema? (eigene, gesellschaftliche, aktuelle Themen) 

- Themendiät auf EKD-Ebene 

- Wie werden wir mutiger, überraschender? 

- Welche Ressourcen wollen wir wie nutzen? Welche Ressourcen brauchen wir? 

- Wie finden wir die Themen und wer? 

- Kultur der Schwerpunktsetzung und ihre Verbesserung (Nadelöhr Pfarramt) 

- Strategische Partnerschaften zur Vermittlung verschiedener Themen 

- Evangelische Kriterien für Kulturkritik 

3. Praktische Handlungskonsequenzen 
Für die praktische Umsetzung sprechen wir uns für folgende Maßnahmen bzw. Projekte 

aus und unterstützen diese aktiv in unserem eigenen kirchlichen Handlungsfeld: 

- Nutzung des Medienausschusses mit erweitertem Auftrag (Themenfindung, Kampagnen, Kompetenz erteilen) 

- Kirchenkonferenz entscheidet über Kampagnen 

- Vertrauen und Aufträge in die eigene Organisation 

- Task Force für aktuelle Themen 

- Externe Kompetenz einbeziehen 

- Brainstorming-Pool für eigene und gesellschaftliche Themen 

- Erarbeitung einer Handlungsmatrix 

- Evangelische Köpfe identifizieren 

- Reformationstag (Reform-Aktion), pushen, langer Atem 

- Stärker projektbezogen arbeiten, Thema als Projekt 

- Professionelle Gegenwartsanalyse für Zeitansage 

- Kommunikation und Beteiligung zwischen den Ebenen verbessern 

